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Preußiſche Geſetzzammlung 


Jahrgang 1914 Nr. 32. 


Inhalt: Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei 
dem Bau der Hoch- und Untergrundbahn Berlin-Neukölln, S. 18. — Erlaß des Staatsminiſteriums, 


betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens auf Chauſſeebauunternehmungen im 
Kreiſe Niederbarnim, S. 176. 


(Mr. 11384.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent⸗ 


eignungsverfahrens bei dem Bau der Hoch- und Untergrundbahn Berlin- 
Neukölln. Vom 23. November 1914. 


Au Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäftigung 
von Kriegsgefangenen, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) wird 
beſtimmt, daß das vereinfachte Enteignungsverfahren nach den Vorſchriften der 
Verordnung bei dem Bau der unterm 4. Juni 1914 genehmigten Hoch⸗ und 
Untergrundbahn von der Ecke der Chriftiania- und Schwedenſtraße in Berlin bis 
ungefähr zur Ecke des Kottbuſer Dammes und der Weſerſtraße in Neukölln, zu 
deren Ausführung der A. E. G.⸗Schnellbahn-⸗Aktiengeſellſchaft in Berlin das Recht 
zur Entziehung und zur dauernden Beſchränkung des Grundeigentums durch 
Allerhöchſten Erlaß vom 13. April 1914 perliehen worden iſt, Anwendung findet. 
Berlin, den 23. November 1914. 


Das Staatsminiſterium. 


Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Lentze. v. Loebell. Kühn. 


Geſeſammlung 1914. (Ar. 1138411385.) 38 
Ausgegeben zu Berlin den 1. Dezember 1914. 
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(Nr. 11385.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent⸗ 
eignungsverfahrens auf Chauſſeebauunternehmungen im Kreiſe Niederbarnim. 
Vom 25. November 1914. 


DR Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
555 zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäftigung 
von Kriegsgefangenen, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) wird 
beſtimmt, daß das vereinfachte Enteignungsverfahren nach den Vorſchriften der 
Allerhöchſten Verordnung bei den vom Kreiſe Niederbarnim, Regierungsbezirk 
Potsdam, auszuführenden, durch diesſeitigen Erlaß vom 21. November d. Ip 
mit dem Enteignungsrecht ausgeftatteten Chauſſeebauunternehmungen, nämlich 
dem Ausbau der Strecken 

a) von Friedrichsfelde nach Dahlwitz, 

b) von Groß Schönebeck nach Groß Dölln, 

e) von Summt nach Lehnitz, 

d) von Herzfelde einerſeits und Kagel anderſeits zur Kreischauſſee Erkner- 
Neu Hartmannsdorf, 

e) von Zühlsdorf nach Wandlitz, 

1) von Germendorf bis zur Kreisgrenze in der Richtung auf Hohenbruch 
und von der Kreisgrenze aus der Richtung von Hohenbruch nach 
Naſſenheide 

ſtattfindet. 


Berlin, den 25. November 1914. 


Königliches Staatsminiſterium. 
Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. Lentze. v. Loebell. Kühn. 
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